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Termine im November:

Bauverhandlung: Donnerstag, 29.11.2012, Anmeldung im Bauamt bei Herrn Eder, Tel. Nr.: 07682/2655-20

Rechtsberatung: Donnerstag, 08.11.2012, 16:00 Uhr, Anmeldung im Sekretariat – Tel. Nr.: 07682/2655-11

Mutterberatung: Donnerstag, 22.11.2012, 8:30 Uhr in Schatzis*Familienzentrum

Sa. 10. November 2012
Karlheinz Miklin Trio

Karlheinz Miklins Trio hat je-
nes Charisma, von dem viele 
Musiker nur träumen können. 
Die Teilnahme bei Großveran-
staltungen wie den Festivals 
Wiesen,  Saalfelden, „Jazz-
fest Wien“, „Jazzherbst Salz-
burg“, „Steirischer Herbst“, 
„Wiener Festwochen“ oder 
den „Bregenzer Festspielen“ 
stehen für eine führende Rolle 
innerhalb Österreichs.

Kartenvorverkauf im 
Gemeindeamt Vöcklamarkt
www.vöcklamarkt.at

Aus unserem Kulturabo  

20 Uhr  I  Schlosserei Dulllinger EUR
14,00
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Siegerehrung der 
11. Running-Tour
Bei der kürzlich im Gasthaus Fellner 
stattgefundenen Siegerehrung der 
Willi‘s Sportshop Runningtour stand 
auch eine Vöcklamarkterin am Podest.
Anita Quehenberger, sportliches Aus-
hängeschild von Vöcklamarkt, errang in 
der Damenwertung den 2. Platz.
Wir gratulieren herzlich!

Aus dem  
Gemeinderat
-	 Aufgrund des Mandatsverzichtes von 
GR Gerbl Wilhelm wurde DI Karl L. Egle 
in den Gemeinderat berufen.

-	 Der Gemeinderat hat die Einleitung 
des Verfahrens zur Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes Nr. 4.4 in der KG 
Walkering genehmigt. Im Bereich Spiel-
berg/Thal soll ein ähnliches Siedlungs-
projekt wie in Schmidham entstehen. 
Es handelt sich um eine Fläche von ca. 
10.500 m² für 12 Bauparzellen.

Spendenübergabe 
an den Sozialmarkt 
in Vöcklamarkt
Im Zuge der Eröffnung des Sozial-
marktes am 1. Sept. 2012 stellten sich 
die Attergauer Raiffeisenbank Vöckla-
markt und die Volksbank Vöcklamarkt-
Mondsee mit einer Spende von jeweils 
€ 1.500,- ein.

„Tatort Gemeinde“
Unter diesem Motto stand eine  lan-
desweite Aktion  der Landjugend.

Die Landjugend Vöcklamarkt/Pfaffing 
erhielt spontan von mir den Auftrag, 
die Sanierung des örtlichen Skater-
platzes zu übernehmen. Auf dem Platz 
wurden Container gesäubert, neue 
Bänke errichtet und die vorhandenen 
Anlagen neu gestrichen. Der neu er-
richtete Lagerfeuerplatz lädt zum ge-
mütlichen Beisammensein ein.

Nachdem manche Besucher den  
Skaterplatz nicht gerade ordentlich 
hinterlassen, wird die Landjugend die-
sen Jugendtreffpunkt in Zukunft „im 
Auge behalten“.

Benefizveranstaltung zu Gunsten der  
Athleten der Lebenshilfe

Eröffnung u. Segnung der neu errichteten Kunststofflaufbahn

„Schnupperticket“ startet mit 1. Nov. 2012

Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen! Liebe Vöcklamarkter!
Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

-	 „Tatort Gemeinde“ - eine Aktion der Landjugend
-	 Benefizveranstaltung zu Gunsten der Athleten  
	 der Lebenshilfe
-	 Spendenübergabe an den Sozialmarkt in  
	 Vöcklamarkt

-	 Eröffnung u. Segnung der neu errichteten  
	 Kunststofflaufbahn
-	 Weiterführung der „Schnupperticketaktion“  
	 ab November
-	 Siegerehrung der 11. Running Tour
-	 Aus dem Gemeinderat

Der Bürgermeister informiert

Am 22. September ging in unserer Mehr-
zwecksporthalle eine Großveranstaltung 
zur Unterstützung der Vöcklamarkter 
Teilnehmer an den Olympischen Win-

terspielen in Seoul über die Bühne. Bei 
diesem Fest zeigten  die Vöcklamarkte-
rinnen und Vöcklamarkter ihre Solidarität 
mit der Tagesheimstätte der Lebenshilfe. 

Ein herzliches Danke an die vielen Mitwirkenden aus Vöcklamarkt und den Nachbarge-
meinden. Wir wünschen unseren Olympiateilnehmern viel Erfolg in Seoul.

Gerade rechtzeitig zu Schulbeginn konnte 
die neue Kunststofflaufbahn samt Neben-
anlagen (Einzäunung, Entfernung des Bö-
schungsbewuchses etc.) fertig gestellt und 
für den Schulturnunterricht benützbar ge-
macht werden. 

Die Anlage dient aber auch den erfolgrei-
chen Vöcklamarkter Leichtathleten (OÖ. 
Landesmeister, Staatsmeister in der Staffel) 
künftig als qualitativ hochwertige Trainings-
stätte.

Am Freitag, den 5. Oktober, wurde die Fer-
tigstellung gebührend gefeiert.
Großer Dank gebührt vor allem DI Hans 
Dullinger und GB Robert Schrötter, die 
ein für die Gemeinde tragbares Finanzie-
rungskonzept erarbeiteten. Beiträge des 
Leichtathletik-Landesverbandes, des Uni-
on Landesverbandes OÖ, sowie der Abtei-
lung Schule und Sport des Landes OÖ und 
der Union Vöcklamarkt konnten aufgrund 
der aussergewöhnlichen Leistungen un-
serer Athleten flüssig gemacht werden. 
Gleichzeitig wurde der neu sanierte Vöck-

lamarkter Gesundheitsparcours „in Bildern“ 
vorgestellt. Dir. Andreas Berger und VB Jo-
hannes Haas präsentierten Foto-Impressi-
onen von der neuen Fitnessanlage im Ge-
meindewald.

Herzlichen Dank an alle an den Projekten 
Beteiligten, den Sponsoren, dem Bewir-
tungsteam anlässlich der Eröffnung, an Schul-
wart Kurt Huber, sowie an die Gemeinderäte, 
die an der Revitalisierung des Gesundheits-
parcours mitgearbeitet haben.

Nach der Testaktion und Einführungsphase des Schnuppertickets freut es mich berich-
ten zu können, dass diese Aktion nunmehr für drei Jahre verlängert wurde.
Zahlreiche Anfragen nach dem günstigen Bahnticket sind in den letzten Monaten am 
Gemeindeamt eingelangt. Es mussten aber noch verschiedene behördliche Genehmi-
gungen eingeholt werden.
Die Nachbargemeinden Pfaffing und Fornach beteiligen sich ebenfalls an der Aktion, 
sodass mit vermehrten Andrang zu rechnen sein wird.

Weitere Infos zum Schnupperticket entnehmen Sie der Seite 5.

Rund 800 Besucher wurden von einem überwältigenden Showprogramm, unter der Regie von Werner Mayr,  
unterhalten. � Foto: Bgm. Josef Six

Nach getaner Arbeit wurde gemeinsam mit  
Mitgliedern des Gemeinderates am Lagerfeuer  
gegrillt.� Fotos: Gemeinde

Ich bedanke mich bei der Landjugend für ihr stän-
diges Engagement in der Gemeinde und vor allem 
für ihren tollen Einsatz bei der Benefizveranstal-
tung der Lebenshilfe.

Die Initiatoren des sozialen Projektes bedanken sich herzlich bei den Sponsoren.
v.l.n.r.: Helmut u. Ursula Bachinger, Prok. Gerhard Neudorfer-Attergauer Raiffeisenbank, Dir. Gottfried Hemets-
berger-Volksbank Vöcklamarkt-Mondsee, Anton Durchner

Zahlreiche Besucher bei der Eröffnung der Kunst-
stofflaufbahn

Start frei für die zukünftigen Leichtathleten

Ein bewährtes Team stoppt die Bestleistungen
v.l.n.r.: Fritz Reitsperger, Wolfgang Asamer, Manuel 
Hufnagl, Hans Greinecker, Wolfgang Reitsperger, 
VB Johannes Haas u. Olympiateilnehmer Dr. Georg 
Werthner
� Fotos: Mag. Michael Steiner-Schweissgut
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Das OÖVV-Schnupperticket  – Bus und Bahn – 
der Marktgemeinde Vöcklamarkt

Was ist das OÖVV-Schnupperticket

Das Schnupperticket ist eine Monats-
karte des OÖ. Verkehrsverbundes, wel-
che von der Gemeinde angekauft und 
tageweise gegen eine geringe Leihge-
bühr von € 6,- an die BewohnerInnen 
von  VÖCKLAMARKT - PFAFFING UND 
FORNACH verliehen wird.

Mit dem Schnupperticket können Bus 
und Bahn der Verbundzone Vöckla-
markt bis nach Linz und retour, ein-
schließlich aller öffentlicher Verkehrs-
mittel im Linzer Stadtgebiet genutzt 
werden.
Das Ticket gilt immer nur für eine Person. 

Der Ausleihvorgang
-	 Die Fahrkarten können im Tourismus- 
	 büro am Gemeindeamt Vöcklamarkt  
	 unter der Tel. Nr. 07682/2655-34  
	 während der Öffnungszeiten reserviert  
	 werden.
-	 Die Reservierungen werden in der Rei- 
	 henfolge des Eingangs berücksichtigt.
-	 Die Fahrkarten sind zum vereinbarten  
	 Zeitpunkt abzuholen und zurück- 
	 zubringen.
-	 Mit einer Unterschrift werden bei der  
	 Fahrkarten-Übergabe die Entlehnung  
	 bestätigt, die Gebühr entrichtet und  
	 die Nutzungsbedingungen zur Kennt- 
	 nis genommen.
-	 Das Schnupperticket kann zweimal  
	 monatlich ausgeliehen werden.
-	 Sollte jemand das Ticket für einen  
	 Wochenendtag anmelden, muss er sich  
	 mit dem Vor-Entlehner (z.B. vom  
	 Freitag) in Verbindung setzen und hat  

	 er bereits bei der Anmeldung die  
	 entsprechende Entlehnungsgebühr  
	 (€ 6,00) zu entrichten.

Rückgabe
-	 Die Rückgabe kann auch außerhalb der  
	 Öffnungszeiten mittels Einwurf der  
	 Fahrkarte in den Gemeinde-Briefkas- 
	 ten beim Eingang zum Gemeindeamt  
	 Vöcklamarkt erfolgen.

Was ist wenn?

-	 Fahrkartenverlust
	 Bei Fahrkartenverlust haben die Ent- 
	 lehnenden den verbleibenden Fahr- 
	 kartenwert zu ersetzen. Der Mindester- 
	 satz beträgt € 10,-.

-	 Verspätete Rückgabe
	 Werden die Fahrkarten nicht zeit- 
	 gerecht zurück gegeben (d.h. sie  
	 stehen dann möglicherweise für die  
	 nächstfolgende Reservierung nicht  
	 zur Verfügung) so wird den Fahr- 
	 karten-NutzerInnen eine Verspätungs- 
	 gebühr von € 15,- pro Fahrkarte und  
	 Tag in Rechnung gestellt.

Genauere Informationen zum 
Öffentlichen Verkehr in Linz sind unter 
www.linzag.at/efa erhältlich.

Aus unserem 
Alten- und 
Pflegezentrum
„Hoangartn“ im Alten- 
und Pflegezentrum

Mit Ende Oktober 2012 beendete Mario 
Fellner seinen Dienst im Sekretariat der 
Gemeindeverwaltung. 
Als Verwaltungsassistent begann er die 
Lehre am 8. September 2003, schloss 
diese mit Auszeichnung und auch die 
Gemeindeverwaltungsschule mit gutem 
Erfolg ab.

Nicht nur wir Kolleginnen und Kollegen 
haben ihn in den neun Dienstjahren als 
besonderes tüchtigen und gewissen-
haften Mitarbeiter geschätzt. Von seiner 
freundlichen und zuvorkommenden Art 
waren Alle, die in irgendeiner Art und 
Weise in der Gemeinde Vöcklamarkt mit 
ihm zu tun hatten, angetan.

Mario hat sich entschlossen vorerst der 
Arbeitswelt den Rücken zu kehren, um 
die Welt zu entdecken. Anschließend 
wird er beruflich neue Wege einschlagen.

Lieber Mario, auf diesem Weg möchten 
wir uns für deine angenehme Zusam-
menarbeit in der Gemeinde Vöcklamarkt 
bedanken. Komm mit zahlreichen Erfah-
rungen und Eindrücken, vor allem ge-
sund von deiner Weltreise wieder zurück. 
Für deine weitere berufliche Laufbahn 
wünschen wir dir alles Gute.

Neue 
Grundbuchsdatenbank
Mit Stichtag 7.5.2012 wurde  
das Grundbuch auf eine elektroni-
sche Führung umgestellt. Eigentü-
mer und Buchberechtigte werden 
vom Gesetzgeber aufgefordert, die 
fehlerfreie Übertragung von der  
bisherigen Grundstücksdatenbank 
in die neue Grundbuchsdatenbank 
(GDB-neu) innerhalb von 6 Monaten, 
das ist bis zum 6. November 2012, zu  
überprüfen.

Da bei elektronischen Umstellun-
gen auch Fehler edv-technischer Art 
auftreten können, sollte man aktuel-
le Auszüge überprüfen und sich im 
Bedarfsfall dann an das zuständige 
Grundbuchsgericht in Frankenmarkt 
wenden. Kostenpflichtige Auszüge 
erhält man beim Grundbuchsgericht 
und Vermessungsamt, bei Notaren 
und Zivilgeometern sowie weiters 
auch beim Marktgemeindeamt.

	
  

Die Kolleginnen u. Kollegen der Marktgemeinde 
Vöcklamarkt

	
  

Bebauungsplan 
Lehrstraße Ost

Änderung des Flächenwid-
mungsplanes in Thalberg
Die Marktgemeinde Vöcklamarkt plant 
die Verordnung eines Bebauungspla-
nes für den Bereich „Lehrstraße-Ost“ 
sowie die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes in Thalberg. Die Planent-
würfe liegen im Bauamt zur Einsicht-
nahme auf. Alle, die ein berechtigtes 
Interesse glaubhaft machen, können 
zu den Planentwürfen schriftliche 
Stellungnahmen abgeben.

ASZ-Öffnungszeiten
Montag	 8 - 12 Uhr
Dienstag	 8 - 13 und
	 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 18 Uhr
Samstag	 8 - 12 Uhr

Mario Fellner beendete seinen Dienst im 
Marktgemeindeamt

Am 28. September war der Speise- 
und Veranstaltungssaal im APZ mit 
auswärtigen Gästen und Heimbe-
wohnern voll besetzt. 

Nach mehrjähriger Unterbrechung 
wurde wieder zu einem Hoangartn 
mit Dichterlesung und Stubenmusi 
eingeladen. Ulrike Hinke, Marianne 
Lachinger und Irmgard Neudorfer 
brachten sowohl Texte, die unter 
die Haut gingen als auch solche, die 
die Besucher zum Schmunzeln und 
herzhaftem Lachen anregten. Frau 
Hinke und Frau Lachinger lasen Tex-
te aus eigener Feder. Frau Neudorfer 
trug Humorvolles aus dem Schaffen 
ihres verstorbenen Mannes, Franz 
Neudorfer vor, dessen Bücher ja 
weit über die Grenzen Vöcklamarkts  
bekannt sind. 

Die “Drei-Saitler” umrahmten den 
Hoangartn mit bodenständigen 
und fremden Waisen, echte Volks-
musik aus heimatlichen und fer-
nen Gefilden. Da waren auch In-
strumente zu hören, die bei uns 
nur mehr wenig bekannt sind, wie 
Maultrommel und Okarina. Die 
“Drei-Saitler”, Elisabeth Six, Helmut 
Schobesberger und Gottfried Nuß- 
baumer wurden an diesem Tag von 
einem vierten “Saitel” verstärkt:  
Bürgermeister Josef Six sorgte mit  
seinem Kontrabass für ein kräftiges  
musikalisches Fundament.

Aufmerksame Zuhörer lauschten den Dichterle- 
sungen von Marianne Lachinger
Foto: APZ Vöcklamarkt
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Öffentlicher Dank den Förderern u. Spendern zu-
gunsten der Renovierung der Kalvarienbergkirche

Allerheiligen-Sammlung am Friedhof    
Ein gewohntes Bild zu Allerheiligen beim Friedhofsbesuch.

Der Tag des Denkmals 2012
ein voller Erfolg des Museumsvereins Vöcklamarkt-Pfaffing-Fornach.

Christbäume für die Orts-
bildgestaltung

Kapellenrenovierung - Spende der Pfadfinder
Die Pfadfindergruppe und die Gilde lösten ihr Friedenslicht -Versprechen ein!

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt als Be-
sitzerin der Kalvarienbergkirche und der 
fünf Kapellen bekam von der öffentli-
chen Hand, von der Pfarre Vöcklamarkt, 
Vereinen und Privatpersonen große 
Unterstützung, sodass die Renovierung 
der Bilder ausfinanziert und sogar eine 
Rückstellung für die bauliche Sanierung 
der beiden restlichen (oberen) Kapellen 
vorgenommen werden konnte.

Bilderrestaurierung� € 7.440,-

Landesbeitrag zur 
Renovierung der Bilder� € 4.000,-

Pfarre Vöcklamarkt� € 1.500,-

Pfadfindergruppe Vöcklamarkt,
Friedenslichtaktion� € 1.456,-

Fam. Marianne Lachinger, 
Walchen� € 1.080,-

private Spende von Herrn
Alois Gasselsberger, 
Kalvarienberg� € 1.000,-

Goldhauben- u. Kopftuch-
gruppe Vöcklamarkt/Pfaffing� €    500,-

Volksbank Vöcklamarkt-
Mondsee� €    400,-

Die Fam. Marianne Lachinger hat anläss-
lich des plötzlichen Todes des Gatten 
Franz Lachinger anstelle von Kranz- u. 
Blumenspenden ein Spendenkonto zur 
Restaurierung der Kalvarienbergkapellen 
eingerichtet.

Diese Einzahlungen ergaben einen Be-
trag in der Höhe von € 1.080,-, wofür wir 
der Familie Lachinger und den Spendern 
ein aufrichtiges „Vergelt‘s Gott“ sagen 
und auch auf diesem Wege nachträglich 
unser tiefstes Mitgefühl aussprechen.

Das Österreichische Schwarze Kreuz er-
sucht bei den Friedhofseingängen um 
Spenden. Damit das Schwarze Kreuz 
auch weiterhin umfangreiche Aufgaben 
erfüllen kann, benötigt es beträchtliche 
finanzielle Mittel.

Da die jährliche Allerheiligensammlung 
die Haupteinnahme darstellt, ersucht das 
Schwarze Kreuz die Friedhofsbesucher 
um finanzielle Unterstützung und be-
dankt sich bereits im Voraus für das ent-
gegengebrachte Verständnis.

Mit 148 Besuchern konnten wir einen neu-
en Rekord verzeichnen. Die Vorstellung von 
Christoph Weiss durch Frau Konsulent OSR 
Irmgard Neudorfer im Foyer des Pfarrsaales, 
sowie die Sage von der sprechenden Linde 
am Haushamerfeld durch Eduard Gruber 
kam bei den wissbegierigen Zuhörern sehr 
gut an. Mit voller Konzentration lauschten 

die vielen Besucher, um über unsere Hei-
matgeschichte Neues zu hören oder bereits 
Vergessenes wieder lebendig zu machen. 
Die zahlreichen Besucher im Museum run-
deten diese bundesweit durchgeführte Ver-
anstaltung - Tag des Denkmals - unter dem 
Motto „Geschichte(n) im Denkmal“ positiv 
ab und waren voll des Lobes.

Agrar- u. Baufolien-
sammlung im Herbst
Termin: 	Mittwoch, 14.11.2012
Zeit:	 8:30 - 9:30 Uhr
Ort:	  FF-Haus Fornach
Netze und Schnüre unbedingt ge-
trennt anliefern! Die Übernahme ist 
kostenlos.

Bei der Gemeindeveranstaltung „Vöck-
lamarkt ins Neue Jahr“ im Jänner 2011 
wurde dem Bürgermeister der Betrag 
von € 1.456.-  aus der Friedenslicht – Ak-
tion 2010 symbolisch übergeben. Der 
Betrag sollte zur Renovierung der Kal-
varienberg – Kapellen dienen. 
Im Laufe des Jahres wurde nun dieses 
Projekt ausgeführt und die drei unte-
ren Kapellen erstrahlen in neuem Glanz. 
Die Arbeiten wurden kostenlos von den 
Gildemitgliedern durchgeführt, nur das 
Material für das Einsetzen der erneuer-
ten Ziegelstufen, das Ausbessern und 
Streichen des Mauerwerkes und das 

Streichen der schmiedeeisernen Gitter 
wurden diesem Fundus entnommen. 
Des weiteren wurden die renovierten 
Originalbilder wieder eingesetzt und mit 
einem Holzrahmen  mit Plexiglasschutz 
versehen, um die denkmalgeschützten 
antiken Gemälde vor weiterem Vandalis-
mus zu schützen.

Für diese „GUTE TAT“ der Pfadfindergrup-
pe Vöcklamarkt, unter der Leitung von 
Manfred Scheinecker, gebührt ein öffent-
licher Dank! Ebenso dem Gildemitglied 
Pepi Gruber, der den Stufenweg schon 
jahrelang vorbildhaft pflegt und betreut.

Nach getaner Arbeit….die fleißigen Helfer Willi Schee-
weiß, Hans Eder, Roman Stöllner und Franz Helml
Foto: Eduard Gruber

Den Teilnehmern an den Olympischen Winterspie-
len wünschen wir viel Erfolg.
Foto: Tagesheimstätte Lebenshilfe Vöcklamarkt

Interessierte Zuhörer lauschen den Erzählungen von Frau Konsulent OSR Irmgard Neudorfer beim Tag des Denkmals.
� Fotos: Anton Durchner

Die Tagesheimstätte 
Vöcklamarkt sagt „Danke“
Die Tagesheimstätte Vöcklamarkt be-
dankt sich nochmals bei den vielen, 
vielen freiwilligen Helfer/Innen, Akti-
ven und Sponsoren für die großartige 
Unterstützung der Benefizveranstal-
tung „Show for Seoul“. 
Es war eine tolle Veranstaltung. Sie hat 
dazu beigetragen, dass die Teilnahme 
an den Weltwinterspielen in Südkorea, 
für die 4 Teilnehmer gesichert ist. 
Danke den vielen Besuchern.

Hans Schneider 
Leiter der Tagesheimstätte Vöcklamarkt

Für unsere Parkanlagen, Vor-
plätze und das Gemeinde-
amt suchen wir Christbäu-
me. Wenn Sie große Bäume  
(Silbertannen, Fichten, ...) aus 
ihrem Garten abzugeben ha-
ben, setzen Sie sich bitte mit 
dem Gemeindeamt, Tel. Nr. 
07682/2655-11 (Sekretariat) 
in Verbindung. Damit ein 
problemloser Abtrans-
port gewährleistet ist, 
sollte der Baum nicht 
weiter als 8 m von der 
Straßengrundgrenze 
entfernt sein.

Zum dritten Mal wird ein Vöcklamarkter 
Oberösterreichischer Landesmeister im Zehnkampf
Erfolgreiche Leichtathletik-Saison 2012

Besonders stolz können wir Vöckla- 
markter auf unsere erfolgreichen 
Leichtathleten sein. In chronologischer 
Aufstellung die letzten Erfolge:

1. -13. August      
Sommerprogramm – Leichtathletik (LA) 
der Marktgemeinde mit bis zu 18 Teilneh-
mern pro Einheit (6 Trainingsabende).

18. August  
OÖ 4x400m Landesmeistertitel  (mit Se-
verin Hollerweger u. Daniel Reitsperger) 
in 3:26,7 – 2ter Platz in der Österreichi-
schen Bestenliste!

26. August 
Sensationeller Zehnkampf von Daniel 
Reitsperger bei den Österreichischen 
Zehnkampfmeisterschaften  und Vize-
meister in der AK -  6425 Punkte.

Diese Bestleistung hat seit über 30 Jahren 
niemand im Bezirk erzielt.
(100m – 11,36 sec, 400m – 49,86 sec !!!, 
110m Hü - 15,95 sec ... 7 persönliche  
Bestleistungen.

15. September 
8 Kids absolvieren erfolgreich einen Kin-
der-Zehnkampf in Gmunden.

24. September 
Daniel Reitsperger wird OÖ. Zehnkampf-
meister mit 6279 Punkten (trotz vorhe-
riger Grippe), Manuel Hufnagl erkämpft 
Bronze in der U-23 Klasse und die Mann-
schaft ist ebenfalls erfolgreich.

5. Oktober   
Die neue 120m Kunststofflaufbahn wird 
eröffnet mit 60m Hürdenläufen (Daniel 
Reitsperger 8,25 sec /Manuel Hufnagl 
8,82 sec ) und einem Höchstgeschwindig-
keitstest (10m fliegend) für alle Anwesen-
den, gecoacht durch Dr. Georg Werthner 
(4x Olympiateilnehmer im Zehnkampf).

6. Oktober
Die Zehnkampf UNION – für die alle un-
sere Athleten seit 1984 starten, gewinnt 
sensationell den Österreichischen Cup 
aller LA – Vereine und wird vom Österrei-
chischen LA-Verband und dem UNION-
Dachverband  für den TOP-Sportverein 
2012 nominiert.

Danke an alle Förderer der Leichtathle-
tik-Aktivitäten in Vöcklamarkt.
Hans Dullinger
�

Daniel Reitsperger - Bildmitte - 
erfolreicher oö. Zehnkampfmeister
Foto: Mag. Michael Steiner-Schweissgut
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Mannschaftsgold bei den 14. Staatsmeister-
schaften im Stocksport in St. Stefan ob Stainz Tag der offenen Tür bei EDV Klinglmayr 

Energiesparlampen nicht zum Restmüll

Es war eine Freude für alle, als in der 
Tagesheimstätte Vöcklamarkt die er-
folgreichen Stockschützen empfan-
gen wurden. Überraschend konnte die 
Mannschaft im Stocksport im Mann-
schaftsbewerb eine hervorragende 
Platzierung erzielen. In den Einzelbe-
werben konnten 3 x 4 Plätze und ein 6. 
Platz erzielt werden. 
Entsprechend groß war die Freude bei 
den Sportlern selbst sowie bei den Da-
heimgebliebenen, welche ihrer Mann-
schaft die Daumen drückten.

Voller Stolz wurden die Medaillen prä-
sentiert und Einzelheiten über die Wett-
kämpfe preisgegeben. Die Unifiede 
Mannschaft der Tagesheimstätte Vöck-

lamarkt erreichte zum ersten Mal in der 
Formation: Andreas Hackl, Johannes Bin-
der, Elvis Abwerzger, Leopold Hollerwe-
ger in ihrer Gruppe die Goldmedaille. 
Wir gratulieren den Athleten und dem 
Trainerteam zu ihren Erfolgen in der 
Mannschaft und in den Einzelbewerben 
mit 3 x Platz 4 und einem 6. Platz.
Hinter diesem Erfolg stehen neben dem 
Talent und der eigenen Motivation eines 
jeden Sportlers natürlich auch das konse-
quente und professionelle Training.

An dieser Stelle möchten wir der Union 
Vöcklamarkt mit seiner Stocksportab-
teilung für die optimalen Trainingsmög-
lichkeiten  und Herrn Franz Emminger 
danken. 

Zahlreiche Besucher folgten der Einla-
dung von Günther Klinglmayr, Fa. EDV24,  
in Vöcklamarkt zum Tag der offenen Tür.
EDV Klinglmayr besteht seit 2000 als regi-
onaler EDV Dienstleister in Vöcklamarkt. 
Mit der Übersiedlung 2011 in das neue 
Betriebsgebäude in Schmidham konnte 
das EDV-Dienstleistungsangebot erwei-
tert werden. Betreut werden Gewerbe- 
wie Privatkunden in allen EDV Belangen. 
Zu den Hauptbereichen zählen Repara-
tur und Verkauf von EDV-Komponenten 
(PC, Notebook, Drucker). 
Gewerbekunden profitieren vom erst-
klassigen Service im Netzwerk und Ser-
verbereich. 

Wer den Tag der offenen Tür versäumt  
hat, hat  jederzeit Gelegenheit sich vom 
umfangreichen Leistungsangebot von 
EDV24 Günther Klinglmayr zu überzeugen.

Fa. Günther Klinglmayr, EDV - Dienstleis-
tungen
A-4870 Vöcklamarkt, Schmidham 129 (An 
der Umfahrung)
Internet: www.edv24.at 
E-Mail: office@edv24.at

Geschäftszeiten und HOTLINE: 
0664 / 510 97 93
MO-DO 8:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00  
FR 8:00 - 12:00

Energiesparlampen gehören keinesfalls 
in den Restmüll. Sie enthalten - ebenso 
wie Leuchtstoffröhren – geringe Mengen 
an Quecksilber, aber auch andere, wie-
derverwertbare, wertvolle Rohstoffe. Nur 
wenn sie entsprechend entsorgt werden, 
können diese auch genutzt werden. 

Wenn Sie eine neue Energiesparlampe 
kaufen, muss der Handel Ihre alte Lampe 
zurücknehmen. Andernfalls bringen Sie 
bitte ausgediente Energiesparlampen 
also zur Altstoffsammelstelle (Mistplatz, 
Recyclinghof, Problemstoffsammelstelle) 
Ihrer Gemeinde. 

Energiesparlampen sind generell robust 
und gehen viel seltener zu Bruch als 
Glühbirnen. Passiert das trotzdem, so 

reicht es aus, die Scherben zusammen 
zu kehren und in einen verschließbaren 
Behälter zu geben. Nicht saugen oder 
mit bloßen Händen berühren, aber den 
Raum gut durchlüften. Auch zerbroche-
ne Energiesparlampen gehören nicht in 
den Restmüll, sondern in die Altstoffsam-
melstelle.

Eine neue Marken-Energiesparlampe 
enthält rund zwei Milligramm Quecksil-
ber. Zum Vergleich: Bei einem Quecksil-
ber-Fieberthermometer sind es 1000 Mil-
ligramm. Geht dieses zu Bruch, so würde 
also erheblich mehr Quecksilber frei ge-
setzt als bei einer Energiesparlampe. Bei 
Betrieb, Aufbewahrung und Austausch 
gibt eine Energiesparlampe kein Queck-
silber ab.

Energiespargemeinde 
Gemeinde Vöcklamarkt
www.energiespargemeinde.at

Kostenloser Energiecheck für Ihr 
Gebäude - erkennen Sie sofort 
Schwachstellen in
Haus - Wohnung - Betrieb oder Land-
wirtschaft und sanieren Sie online!

Flohmarkt der Pfadfinder

Samstag, 24. November 2012 - am Ka-
threin-Kirtag - von 8:00 bis 17:00 Uhr
in der ehemaligen Apotheke

Schrecklich! Wenn Sie bei uns „nur“ 
kaufen und nichts bringen würden! 
Alles was Sie nicht mehr brauchen,  
ist uns willkommen. Aber bitte  
nur jene Dinge, die Sie selber noch 
kaufen würden. 

Was wir nicht annehmen können: 
-	 Bekleidung für Erwachsene
-	 Möbelstücke

Bringen Sie bitte Ihre Schätze in die 
ehemalige Apotheke am:
Donnerstag, 
22.11.2012 von 8:00 - 12:00 Uhr oder
Freitag, 
23.11.2012 von 8:00 - 12:00 Uhr

Nähere Infos entnehmen Sie den Pla-
katen! Der Erlös dient zur Finanzierung 
der laufenden Jugendarbeit.

	
  

Firmeninhaber Günther Klinglmayr - hier mit seiner 
Familie - freut sich auf  Ihren Besuch
Foto: privat

	
  

bezahlte Anzeige

Hilfsgütersammlung für Osteuropa
Wer sammelt:
Hilfsorganisation ora international Öster-
reich, Messbachstraße 1, 4770 Andorf
www.ora-international.at

Wann:
Mittwoch, 7.11.2012, 8:30 - 9:00 Uhr, bei 
jeder Witterung

Wo:
In Neukirchen an der Vöckla, auf dem 
Parkplatz beim Gasthaus Frodlhof, neben 
dem Kinderspielplatz

Gesammelt werden:
Gute und saubere Kleidung für Erwach-
sene, Jugendliche und Kinder - Babybe-
kleidung bitte separat verpacken und 
anschreiben mit „Baby“, gute Schuhe u. 
Stiefel, Decken - Bettwäsche u. Kissen 
- gute u. saubere, einteilige Matratzen - 

Hygieneartikel - Seifen - Haarshampoo 
- Handtücher - Regenschutzbekleidung, 
Regenschirme - gute Haushaltsartikel - 
Besteck - Geschirr (bruchsicher verpackt) 
- gute Schultaschen u. Schulmaterial 
(Hefte, Stifte, Kugelschreiber) - fahrbe-
reite Fahrräder für Erwachsene u. Kinder 
- gute u. saubere Kinderwagen - Kinder-
sitze - Dreiräder - Roller - gute Schier  
(nicht älter als 8 Jahre und nicht länger 
als 180 cm) - Schischuhe - Schistöcke - 
Sportbekleidung, gute u. funktionsfähige 
Elektrogeräte - E-Herde - Waschmaschi-
nen - Wäscheschleudern - Haushaltsge-
räte - Kühlgeräte (nicht älter als 10 Jahre)

Wichtig: 
Alles soll funktionieren und sauber sein 
- keine Entsorgung - die Menschen sol-
len sich freuen über die Sachen.
Wohin gehen die Spenden:

Nach Bulgarien, Rumänien, Ostungarn, in 
die Slowakei und Albanien

Um einen Transportkostenbeitrag von  
1 - 2 Euro pro Paket wird bei der Überga-
be gebeten, da der Transport sehr teuer 
ist und ausschließlich durch Spenden 
und Flohmärkte finanziert wird.

Soweit möglich wird diese Sammlung 
2x im Jahr durchgeführt (Frühjahr und 
Herbst).

Kontakt: 
Familie Muhr - Tel./Fax: 07682/39742, E-
Mail: m.johann52@gmail.com
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Lehre  -  Brau- und Getränketech-
niker/in

Lehrzeit: 3 Jahre 
Voraussetzung: guter Abschluss der 
9. Schulstufe, auch Absolventen von 
mittleren und höheren berufsbilden-
den Schulen    
Berufsschule: geblockt, Österreichi-
sches Getränkeinstitut, 1180 Wien, Mi-
chaelerstraße 25
Lehrlingsentschädigung: € 565,37 
brutto pro Monat im 1. Lehrjahr
Nähere Infos sowie ein Film über den  
Lehrberuf des Brau- und Getränke-
techniker unter: www.starzinger.at  
(Jobs)

Wir ersuchen um eine schriftliche Be-
werbung mit Lebenslauf und einer ak-
tuellen Zeugniskopie an: 
Starzinger GmbH  & Co KG
Bahnhofstraße 1
4890 Frankenmarkt
E-Mail: office@starzinger.at

bezahlte Anzeige

Stellenangebote

Probig ist ein international tätiges  
Unternehmen im Wasser- und Abwasser-
berich und sucht eine/n

PROJEKTMANAGER (m/w)

Ihre Aufgaben:
-	 Abwicklung von Projekten im Wasser-  
	 und Abwasserbereich

Sie bringen mit:
-	 Abgeschlossene technische Ausbildung  
	 (HTL oder FH  Richtung Maschinenbau)
-	 Gute Englischkenntnisse 
-	 Auto CAD, PRO-E Kenntnisse
-	 Erfahrung im Bereich der Projekt- 
	 abwicklung

Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Projektmanager/in (m/w) beträgt  
€ 2.700,--  brutto/Monat. Bereitschaft 
zur Überzahlung je nach Qualifikation.

Wir bieten:
-	 ein interessantes, abwechslungsreiches  
	 Aufgabengebiet
-	 selbständiges Arbeiten
-	 zukunftsträchtige Branche 
-	 langfristige Anstellung

KONSTRUKTEUR (m/w)

Ihre Aufgaben:
-	 Erarbeiten von Konstruktionslösungen
-	 eigenverantwortliche Erstellung von  
	 Entwurfs-,  Übersichts-, und Detail- 
	 zeichnungen,  Stücklisten, etc.

Sie bringen mit:
-	 technische Ausbildung
-	 Berufserfahrung
-	 Autocad, PRO-E 
-	 Fremdsprachen (gute Englischkenntnisse)
-	 Flexibilität und Engagement
-	 Belastbarkeit und Genauigkeit

Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Konstrukteur/in beträgt € 2.300,-- brut-
to/Monat. Bereitschaft zur Überzahlung 
je nach Qualifikation.

Wir bieten:
-	 ein interessantes, abwechslungsreiches  
	 Aufgabengebiet
-	 selbständiges Arbeiten
-	 zukunftsträchtige Branche 
-	 langfristige Anstellung

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte an: z.H.  Frau  Waltraud Eppinger, 
eppinger@probig.com, PROBIG GmbH. 
Atterseestr. 56, 4850 Timelkam

Suchen Sie eine Nebenbeschäfti-
gung oder geringfügigen Zuver-
dienst? Oder möchten Sie bei der 
Vermietung des Kunstrasenplat-
zes mithelfen? 

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
sucht für den Zeitraum Anfang Febru-
ar bis Mitte März 2013 (ca. 6 Wochen-
enden) eine 

Aushilfskraft mit 
Inkassoberechtigung 

in Zusammenhang mit der Vermie-
tung des Kunstrasensportplatzes an 
auswärtige Fußballvereine im kom-
menden Winter. 
Wenn Sie Interesse an dieser entgeltli-
chen Teilzeitbeschäftigung haben, er-
teilt Ihnen Herr Robert Schrötter nähe-
re Informationen und Auskünfte (Tel. 
07682/2655-14 während der Amts-
stunden oder gerne auch persönlich).

	
  

	
  

	
  

Probig GesmbH · Atterseestraße 56 · 4850 Timelkam · Österreich 
Tel.: +43/76 72/93 272 - 0 · Fax: +43/76 72/93 272 – 20 
 
office@probig.com · www.probig.com 

Diese Stoffe verstopfen unsere Kanäle und verursachen hohe Kosten - die wir alle über die Kanalgebühr bezahlen müssen!
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Die Dienstbereitschaft der Apotheken 
beginnt jeweils am Samstag 12 Uhr 
und endet am folgenden Samstag um 

8 Uhr (Im Falle, dass der Samstag ein 
gesetzlicher Feiertag ist, findet der Tur-
nuswechsel am Freitag 18 Uhr statt).

Edelweiß-Apotheke	 17.11. - 24.11.2012
Hauptstraße 4a · 4870 Vöcklamarkt · Tel.: (07682) 6265

Apotheke „Zum schwarzen Adler“	 24.11. - 1.12.2012
Hauptstraße 86 · 4890 Frankenmarkt · Tel.: (07684) 6321

Schutzengel-Apotheke	 27.10. - 03.11.2012
Attergauer Straße 17 · 4880 St. Georgen/A. · Tel.: (07667) 6251
	

Apotheke „Zum guten Hirten“	 03.11. - 10.11.2012
Hauptstraße 7 · 4873 Frankenburg · Tel.: (07683) 8234

Seering-Apotheke	 10.11. - 17.11.2012
Am Seering 1 · 4880 St. Georgen/A. · Tel.: (07667) 80060

Apotheken-Bereitschaftsdienst November:

 Vöcklamarkt

Fleißige Blutspender werden im Rah-
men einer Blutspendeehrungsfeier aus-
gezeichnet. Heuer, im Juli, wurden im 

Jugendrotkreuzhaus Litzlberg folgende 
Vöcklamarkterinnen und Vöcklamarkter 
geehrt:

Soll ich ein Testament 
machen? 
Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht, Vortrag von Dr. Franz 
Gumpenberger

Donnerstag, 8.11.2012, 19:30 Uhr, 
Alten- u. Pflegezentrum Vöcklamarkt
Dr. Gumpenberger war Bezirksge-
richtsvorsteher in Rohrbach und Ai-
gen. Weiters ist er als Moderator der 
Volksmusiksendungen von Radio 
Oberösterreich bekannt.
Er beleuchtet diese wichtigen The-
menbereiche in leicht verständlicher 
Form anhand von Beispielen aus sei-
nem Richteralltag.
Dieser Vortrag wird gemeinsam mit 
dem „Stammtisch Pflegender Angehö-
riger“ veranstaltet.

Ort: Alten- und Pflegezentrum Vöckla-
markt, Herrnwiesweg 5
Eintritt: € 5,-

Blutspendeaktion 
im November 
Montag, 26. November
Dienstag, 27. November
Mittwoch, 28. November

Zeit: 15:30 - 20:30 Uhr
Ort:  Volksschule Vöcklamarkt

Blut spenden können alle gesunden 
Personen im Alter zwischen 18 und 65 
Jahren im Abstand von 8 Wochen. Bitte 
bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis oder Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mit. Den Laborbefund 
erhalten Sie ca. 6 Wochen später zuge-
schickt, somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Gesundheits-
kontrolle.

Was Sie als Spender davon haben:
-	 Das gute Gefühl, geholfen zu haben
-	 Eine kostenlose Blutgruppen- u.  
	 Rhesusfaktorbestimmung
-	 Einen Blutspendeausweis
-	 Persönliche Information über Ihren  
	 Gesundheitszustand
-	 Nach jeder Blutabnahme werden Sie  
	 mit einer kleinen Stärkung verwöhnt
-	 Fleißige Blutspender ehrt das Rote  
	 Kreuz und zeichnet sie für ihr vorbildli- 
	 ches Verhalten aus.

Stammtisch für 
Pflegende Angehörige
Donnerstag, 8. November 2012, 
19:30 Uhr, Alten- u. Pflegezentrum

In Zusammenarbeit mit der Gesunden 
Gemeinde zum

Thema: Patientenverfügung 	
Vortragender: Dr. Franz Gumpenberger

Mit den Urkunden v.l.n.r.: 
Monika Sillinger, Monika 
Brandhuber, Thomas Erler, 
Brigitte Armbruckner, Franz 
Armbruckner �

Foto: Rotes Kreuz

Ärzte - Zusammenlegung der Sprengel
 

Mit 1. Oktober wurden die vier Not-
dienstsprengel im Bezirk Vöckla-
bruck zu zwei zusammengelegt, teilt 
die Ärztekammer mit. Dadurch sol-
len die niedergelassenen Ärzte ent-
lastet und zugleich die medizinische 
Versorgung in der Nacht und am Wo-
chenende garantiert werden.

Wer abends oder am Wochenende 
einen Arzt benötigt, wählt die Telefon-

nummer 141. Dahinter verbirgt sich 
der Ärztenotdienst, wo Allgemeinme-
diziner in akuten Fällen, die nicht bis 
zur regulären Öffnungszeit der Or-
dination warten können, sofort Hilfe 
leisten.
Mit 1. Oktober schlossen sich 
die Dienstsprengel 94 und 105 
(Ampflwang, Zell a. P., Franken-
burg, Zipf, Redleiten, Neukirchen/V. 
und Puchkirchen) und die  
Dienstsprengel 106 und 107 (Pfaffing,  
Fornach, Vöcklamarkt, Gam-
pern, Frankenmarkt, Pöndorf 
und Weißenkirchen) zu zwei 
Sprengeln zusammen. „Durch 
diese Maßnahme, die die betroffenen 

 
Ärzte einstimmig beschlossen haben, 
stehen für Dienste mehr Ärzte zur 
Verfügung – jeder Einzelne hat we-
niger Dienst“, erklären die Bezirksärz-
tevertreter Dominik Stockinger und 
sein Stellvertreter Franz Sterrer. Bis 
18 Uhr steht in jedem Sprengel ein 
Arzt für Notfälle bereit, danach der 
diensthabende Arzt im Sprengel, den 
man über die Rufnummer 141 er-
reicht.

Landarzt attraktiver machen
Bisher mussten Ärzte nach dem 
Nacht- oder Wochenenddienst noch 
den Arbeitstag in der Ordination ab-
solvieren, und das oft mehrmals pro 
Woche. Ein Pensum, das für viele Ärz-
te kaum zu schaffen sei, meint Tho-
mas Fiedler, Obmann der niederge-
lassenen Ärzte der Ärztekammer für 
Oberösterreich. Der stellvertretende 
Kurienobmann der niedergelassenen 
Ärzte, Wolfgang Ziegler, ergänzt: „Wir 
haben uns entschlossen, die Dienst-
sprengel zu vergrößern und damit 
bessere Bedingungen für den Ärzte-
notdienst zu schaffen.“ Die Vertreter 
der Ärztekammer sind zuversichtlich, 
dass diese Maßnahme dazu beitragen 
wird, Landarztstellen wieder attrak-
tiver zu machen. Der Ärztemangel 
macht sich nämlich derzeit in erster 
Linie auf dem Land bemerkbar. Viele 
Jungärzte ziehen eine Arbeit in der 
Stadt dem oft fordernden und mit 
vielen Nachtschichten verbundenen 
Leben als Landarzt vor.

	
  

Ärzte – Telefon- 
nummern, Adressen
Dr. Christian Ainberger
Dr.-Scheiber-Straße 6a, Vöcklamarkt
07682/6245

Dr. Saad Al-Youssef
Hauptstraße 3, Vöcklamarkt
07682/6254

Dr. Hubert Niedermayr
Gampern Nr. 123
07682/8707

Dr. Johannes Spiessberger
Johann-Strauß-Str. 1, Vöcklamarkt
07682/2322

Dr. Stefan Haselbrunner
Feldweg 22, Frankenmarkt
07684/8031

Dr. Manfred Lampl
Anton-Wilhelm-Straße 6, 
Frankenmarkt07684/8801

Dr. Dominik Stockinger
Forstern 26/2, Pöndorf
07684/7191

Dr. Marion Stöger – Augenärztin
Marktstraße 3, Vöcklamarkt
07682/21777 oder 0650/6914644
Ordinationszeit: Freitag 9 – 18 Uhr

Ärztenotdienst im  
November:	

1. Nov.		  Dr. Haselbrunner
3. Nov.		  Dr. Stockinger
4. Nov.		  Dr. Lampl
10. Nov.		  Dr. Niedermayr
11. Nov.		  Dr. Spiessberger
17. Nov.		  Dr. Lampl
18. Nov.		  Dr. Stockinger
24. Nov.		  Dr. Al-Youssef
25. Nov.		  Dr. Al-Youssef

Spende Blut - rette Leben!

141
Ärzte-Notdienst
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www.viv.or.at

SPIELERISCHE GYMNASTIK FÜR  4 - 6 JAHRE

Stephanie SCHMID,  0650 8753722
ab 04.10.2012 bis Dez. 2012 und vom 10.01.2013  bis März 
2013 / jeden DONNERSTAG von 15:30 bis 16:20, / VS-Turn-
halle / EUR 12,00 für jeweils 9-10 Einheiten 

SPIELERISCHE GYMNASTIK FÜR  7 - 10 JAHRE

Stephanie SCHMID,  0650 8753722
ab 04.10.2012 bis Dez. 2012 und vom 10.01.2013  bis April 
2013 / jeden DONNERSTAG von 16:30 bis 17:20, / VS-Turn-
halle / EUR 12,00 für jeweils 9-10 Einheiten 

BASKETBALL und  KINDERZEHNKAMPFTRAINING   10 - 15 JAHRE

Hans DULLINGER, Tel. 0664 /  5038698
ab 08.11 .2012 bis Dez. 2012 und vom 10.01.2013  bis März 
2013 / jeden DONNERSTAG von 17:45 bis 19:15, / VS-Turn-
halle / EUR 12,00 für 10 Einheiten 

GESUNDHEITS-GYMNASTIK für FRAUEN

Gertraud HAUSER, Tel. 2617 ab 21.09.2012 / jeden MITTWOCH von 19:00 bis 20:00, /                 
VS-Turnhalle / EUR 25,00 

GESUNDHEITS-GYMNASTIK für SENIOREN

Christine PUTZHAMMER, Tel. 2112 ab 10.09.2012 / jeden MONTAG von 17:00 bis 18:00,                       
VS-TURNHALLE / EUR 25,00 / SCHWIMMMÖGLICHKEIT

GESUNDHEITS-GYMNASTIK FÜR ALLE
Edi GRUBER, Tel. 2639                 
EBERLE Adi,  Tel. 6285 

ab 13.09.2012 / jeden DONNERSTAG von 19:30 bis 21:00                  
VS-TURNHALLE / EUR 25,00 / SCHWIMMMÖGLICHKEIT

VOLLEYBALL FÜR JUGENDLICHE AB 12 JAHREN

Lukas FERENT,  Mobil 0660 681 44 59 ab 08.09.2012 / jeden SAMSTAG von 16:00 bis 20:00,                    
VS-TURNHALLE / EUR 12,00  bis 25,00 (nach Alter)

Frau Leitner ab 08.09.2012/ jeden SAMSTAG von 18:00 bis 21:00,                          
VS-TURNHALLE / EUR 12,00  bis 25,00 (nach Alter)

TURNEN IM PENSIONISTENHEIM
Ursula BACHINGER, Tel. 6216 jeden DIENSTAG von 09:15 bis 09:45

TISCHTENNIS

Karl  SCHNEEWEISS, Tel. 69611-12 jeden MONTAG  ab 18:00 Uhr und FREITAG ab 17:30 Uhr,                  
VS-TURNHALLE / EUR 25,00 Jahresbeitrag

WIRBELSÄULEN und RUMPFGYMNASTIK mit BASKETBALL  „40+“

Hans  DULLINGER, Tel. 0664/5038698 ab 02. Oktober 2012, jeden DIENSTAG ab 20:15 bis 22:00 
Uhr, VS-TURNHALLE / EUR 25,00 pro Semester

Jürgen WEILINGER, Tel. 6661 ab Mitte Oktober,  DIENSTAG ab 20:00 Uhr in der 
TURNHALLE-HAUPTSCHULE

TURN- und SPORTUNION   VÖCKLAMARKT
TURN- UND ÜBUNGSSTUNDEN vom HERBST 2012 bis SOMMER 2013

F.d.I.v.: Mag. Heinz Bruckner

Aktivitäten 
am Wochenmarkt 2012 
Freitag, 2. November 2012
Butterrühren am Wochenmarkt
Familie Miejski zeigt wie man Butter frisch 
zubereitet und rührt.

Spielenachmittag im 
Pfarrheim Vöcklamarkt

Vortrag mit Bert  
Brandstetter

Kathrein-Kirtag

Gemeinwohlökonomie mit 
Mag. Christian Felber 

Donnerstag, 8.11.2012, 19:30 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Ruhepol in der 
„stillen Zeit“

Gedenkmesse u. Totengedenken 
des Kameradschaftsbundes

Eine Wirtschaft gegründet auf Ver-
trauen, Zusammenarbeit und gegen-
seitige Hilfe schafft Alternativen zur 
aktuellen Schulden- und Finanzkrise. 
„ Christian Felber zeigt den Weg zu ei-
ner Ökonomie, in der Geld und Märk-
te wieder den Menschen dienen statt 
umgekehrt“ (Jakob von Uexküll)
Eintritt: € 5,-

4 Donnerstagabende, die auch ein-
zeln besucht werden können: 15.11., 
22.11., 29.11. und 6.12.2012 im Pfarr-
saal um 19:30, Dauer ca. 1 Stunde
Zur Ruhe kommen mit leichten 
Achtsamkeits¬übungen, mit ein-
fachen Texten, mit gemeinsamem 
Schweigen. Jede und jeder ist will-
kommen.
Leitung: abwechselnd Mitglieder des 
KBW-Teams

Dienstag, 20.11.2012, 19:30 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Themen:
Die merkwürdige Demokratie in der 
Kirche. Das Konzil von damals und sein 
Auftrag heute. Das Bild der Frauen in 
der Männerkirche.

Bert Brandstetter will den weltoffenen 
Kurs seiner Vorgängerin Margit Hauft 
fortführen und auch kirchliche Re-
formwünsche mittragen. Er sieht die 
Kath. Aktion mit ihren Gliederungen 
als unverzichtbaren Lungenflügel der 
Kirche. Für ihn sei ein innerkirchlicher 
Dialog wichtig, der gerade jetzt drin-
gend notwendig ist.

Samstag, 24.11.2012, ganztägig, 
Marktzentrum Vöcklamarkt

Sonntag, 11.11.2012, 8:00 Uhr, Pfarr-
kirche Vöcklamarkt

(vormals Teestunde)
Termine: November bis Ostern jeden 
2. Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
13. Nov., 27. Nov., 11. Dez., 08. Jan usw. 
weitere Termine folgen

Gemütliches Zusammensein in fröh-
licher Runde bei netten Gesprächen 
und Spielen. Kartenspiele wie Schnap-
sen, Rummy, Herzerln usw. Brettspiele 
wie Mühle, Halma, Fuchs und Henne, 
Mensch ärgere dich nicht usw.

Eingeladen ist jeder / jede, der / die 
gerne in Gemeinschaft ein paar unbe-
schwerte Stunden verbringen möchte.

Zum Abholen und Heimbringen sind 
wir gerne bereit. Anruf im Pfarrbüro 
(Tel. 6266) bis 11:00 Uhr am selben Tag.



Ortsgruppe Vöcklamarkt

Sonntag, 11.11.2012
Dürrnbachhorn (1776) -Chiemgauer  
Alpen, 
Tour für Jedermann/frau - kurz und leicht 
Aufstieg von Heutal (960) Begleiter:  
Zehentner Fritz, 
Tel. Nr.: 0664/73542535

Sonntag, 25.11.2012
Schneiderberg (1324) - Totes Gebirge
Aufstieg vom Almsee (589)
Begleiterin: Stöckl Hannelore,
Tel. Nr.: 0664/73162020
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Österreichischer 
Alpenverein

Weihnachtskonzert mit 
dem Trio Alpin

Herbstprogramm 2012

Weihnachtsbuchaus-
stellung

öffentliche Bibliothek der Pfarre Vöck-
lamarkt, der Marktgemeinde Vöckla-
markt und der Gemeinden Pfaffing 
und Fornach.
Samstag, 
17. November von 9 bis 17 Uhr 
Sonntag, 
18. November von 9 bis 17 Uhr
im Pfarrsaal Vöcklamarkt
Die Fa. Schachtner, Vöcklabruck, bietet 
wieder viele aktuelle Bücher, beson-
ders Kinder- und Jugendbücher, Sach-
bücher und Bildbände, Adventkalen-
der, uvm. an. 
Im Foyer findet ein Pfarrkaffee der 
Jungschar statt!
Mit dem Reinerlös wird der Ankauf 
neuer Medien für unser Lesezentrum 
finanziert!

Der Liedermacher, Komponist und 
Musiker Gebhard Alber hat mit dem 
Zwerg Zatsch, der Hexe Ratsch und 
dem Riesen Muxemil drei Figuren  
geschaffen, deren Erlebnisse und  
Lieder mittlerweile treue Begleiter vieler 
Kinder geworden sind.
Die anspruchsvollen und zum Teil sehr 
hitverdächtigen Lieder haben es in sich.

www.zatsch.com 

Eintritt:
Kinder		  € 5,-
Erwachsene	 € 3,-

Kartenverkauf im Gemeindeamt 
Vöcklamarkt

Sonntag, 2.12.2012, 16:30 Uhr, Gast-
haus Fellner, Vöcklamarkt
Karten erhältlich bei Volksbank Vöckla-
markt und bei Inge Aschauer 
Tel. 0650 / 3014511

Aus unserem Kinderabo
Die Abenteuer von Zatsch, Ratsch & Muxelmil
Samstag, 10. Nov. 2012, 16:00 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt

	
  

Flohmarkt der 
Pfadfinder
Samstag, 24.11.2012 - am Kathrein-
Kirtag - von 8:00 bis 17:00 Uhr
in der ehemaligen Apotheke

Mutter-Kind-Treff
Dienstag, 13.11. u. 27.11.2012, 9:00 - 
11:00 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt

Jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat von 
9:00-11:00 Uhr lädt die Jung-Mütter-
Runde der kfb-Vöcklamarkt wieder 
alle jungen Frauen und Mütter - egal 
ob mit oder ohne Kinder - zu einem 
„zweiten Frühstück“ ins Pfarrheim 
Vöcklamarkt ein, um Kontakte zu 
knüpfen und sich auszutauschen.
Auf euer Kommen freuen sich Ruth 
Aigner und Gisi Pillichshammer!


